
 

Anlage zu den Nutzungsbedingungen von Microsoft Office 365 als 

Lernmanagementsystem am Nicolaus-Cusanus-Gymnasium Bergisch Gladbach  

  

Zustimmung der Schülerin/ des Schülers und des Erziehungsberechtigten  

Nach dem Beschluss der Schulkonferenz vom 04.06.2020 wird Office 365 am NCG schulweit eingesetzt.  

Wir willigen ein, dass eine schulische E-Mail-Adresse und mit dieser ein Office365-Account im Rahmen 

des FWU-Rahmenvertrages durch das IT-Team am Nicolaus-Cusanus-Gymnasium eingerichtet wird.  

Wir sind einverstanden, dass im Rahmen dieses Vorgangs Vorname(n), Nachname sowie ggf. 

verwaltungsrelevante Informationen (Jahr der Anmeldung, Klasse, Mailadresse zum Empfang der 

Zugangsdaten) des Lernenden an den Partner Microsoft übermittelt werden.   

Die oben genannten „Nutzungsbedingungen von Microsoft Office 365 als Lernmanagementsystem 

am Nicolaus-Cusanus-Gymnasium Bergisch Gladbach“ akzeptieren wir vollumfänglich und deren 

Einhaltung wird strikt beachtet.  

  

___________________________________________        ________________  

Vor- und Nachname der Schülerin/ des Schülers          Klasse/ Stufe  

  

___________________________________________  

Unterschrift der Schülerin/ des Schülers  

  

___________________________________________  

Unterschrift eines Erziehungsberechtigten (bei Volljährigkeit bitte frei lassen)  

 

Diese Einwilligung kann für die Zukunft jederzeit widerrufen werden. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die  

Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. Soweit die  

Einwilligung nicht widerrufen wird, gilt sie für die Dauer der Schulzugehörigkeit, nach Ende der Schulzugehörigkeit werden 

die Daten gelöscht.  

Die Einwilligung ist freiwillig. Aus der Nichterteilung oder dem Widerruf der Einwilligung entstehen 

keine Nachteile. 

Gegenüber der Schule besteht ein Recht auf Auskunft über Ihre personenbezogenen Daten, ferner haben Sie ein Recht auf 

Berichtigung, Löschung oder Einschränkung, ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung und ein Recht auf 

Datenübertragbarkeit. Zudem steht Ihnen ein Beschwerderecht bei der Datenschutzaufsichtsbehörde, der 

Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Nordrhein Westfalen zu (die Kontakte sind in den 

Nutzungsbedingungen vermerkt).  


